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Timoschenko-Prozess: Präsidentenberaterin German sieht ebenfalls
noch keinen Schlusspunkt im Strafverfahren gegen Julia Timoschenko

11.10.2011

Die Beraterin des Präsidenten der Ukraine, Anna German, meint, dass in der Sache der Ex-Ministerpräsidentin
Julia Timoschenko noch kein Schlusspunkt gesetzt wurde.

Die Beraterin des Präsidenten der Ukraine, Anna German, meint, dass in der Sache der Ex-Ministerpräsidentin
Julia Timoschenko noch kein Schlusspunkt gesetzt wurde.

Dies sagte German im Programm “Portrety” mit Sergej Dorofejew auf dem 5. Kanal.

“Ich denke, dass wir mit Julia Wladimirowna Timoschenko noch reden werden, wenn sie in diesem Studio sitzen
wird. Der Schlusspunkt ist noch nicht gesetzt worden. Es wird noch das Berufungsgericht und Änderungen in der
Strafrechtsordnung geben”, sagte Germ5an.

“Möglicherweise wird dieses Beispiel, diese Situation, schmerzhaft das gebären, was die Ukraine innerhalb von 20
Jahren nicht gebären konnte: ein modernes Gesetzbuch, eine moderne Gesetzgebung”, fügte sie hinzu.

Der Bitte nachkommend, das Gerichtsurteil Timoschenkos zu kommentieren, sagte German: “Ich würde gern über
den morgigen Tag reden, denn die Ukraine lebt nicht nur heute. Ich wünschte mir, dass die Welt begreift, wie
wichtig die europäische Wahl für das Volk der Ukraine ist, dass die Ukrainer dieser Wahl nicht verlieren dürfen”.

German unterstrich ebenfalls, dass das Schicksal des gesamten Volkes bedeutender ist, als das Schicksal eines
einzelnen Menschen.

“Und jetzt müssen wir an das Schicksal des Volkes denken”, fügte die Beraterin Janukowitschs hinzu.

Quelle: Lewyj Bereg
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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